
Die Landwirtschaft hat sich für Teleskopstaplerhersteller 
wie Merlo SpA aus Cuneo/Italien durch eine steigende
Nachfrage mittlerweile zu einer bedeutenden Zielgruppe

entwickelt. Aber auch in der Baubranche werden die Teleskopen
weiter eingesetzt. 

„Allerdings gibt es hier seit einigen Jahren den Trend dahin,
Teleskopstapler von vornherein zu mieten. Manche Bauunterneh-
men verzichten sogar ganz auf einen eigenen Fuhrpark“, erläutert
Nico Zimmer, Geschäftsführer von der Stapler Rent 2000 GmbH.
So mietete etwa die ARGE „Heben und Bewegen“ für den Bau der

Neuen Messe Stuttgart zusätzlich zu ihren eigenen Kapazitäten bis
zu 20 Mietstapler von Stapler-Rent. 

Großbauprojekt nutzte Mietmaschine

Die beiden Kranbetreiber Scholpp Kran & Transport GmbH
und die Wiesbauer GmbH hatten sich für das Großbauprojekt 
zu der ARGE „Heben und Bewegen“ zusammengeschlossen. Ange-
mietet wurden starre und drehbare Teleskopstapler von 12 bis 
25 m Höhe, aber teilweise auch Anbauteile wie Winden oder Git-
termastspitzen. 

Ein wichtiges Kriterium bei der Baumaschinenmiete ist die
kurzfristige Verfügbarkeit. Bei Stapler Rent liegt die Abrufzeit nach
Unternehmensangaben für die Merlo-Teleskopstapler und ande-
ren Geräte deutschlandweit bei maximal 24 Stunden. Die Dispo-
nenten helfen den Kunden bei der Auswahl der richtigen Gerä-
te. Bei schwierigen Projekten beraten zudem Außendienstler bei 
einem Vororttermin auf der Baustelle. 

Statt Geländestapler, Radlader, kleinen Kranen, 

Arbeitsbühnen und Traktoren mit Frontladern 

werden zunehmend Teleskopstapler eingesetzt.

Dank spezieller Wechselausrüstungen sind sie 

vielfältig einsetzbar. 
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HÖHENZUGANGSTECHNIK

TELESKOPSTAPLER Mobil mit Stapler-Mietflotten


